7 wolgemeinter 


lid: unh, | 
Den Eiſfeuchen Fochzet Jag 


We Eonſt antini 
6 Vechenbergers/ 


Lach ai, Krügern / 


Werrn Johann Schulffens / 


Vornehmen Buͤrgers und Brauers hieſelbſt / 
Nachgelaſſenen Fr. Wittſpen / 


Als derer Copulation den ten Augufi vollfuͤhret wurde / 
beehren wollen 


| Ders Auffrichtiger Vetter’ 
| ° JOHANNES Rechenberger / Jun, 
1 F 


O RN / 
; Gedruckt 05 1e N Breß lern / Zu 


n wir leben in der git, 
Da ſich alles hoͤchſt erfreut / 
Die das Jahr mit Zieraht kroͤhnet / 


Das von guſt das eld erthoͤnet; | 


Was iſtBunder / daß ſich ſteltt 
uſt zur Guſt in dieſer Welte 


(Due II. 
Jetzt das geld in Buͤte ſteht / 
Erd mit Nruüchten ſchwanger geht / 
Die vol Braut / legt nun ing Vochen / 
Weil Saat die Bebuhrt gebrochen / 
Und noch reiche Rruchtbarkeit 
Taͤglich vor den Schnittern ſtreut. 


III Der 


a a 

Der wil Er / Merr Vetter / it / 

1 &Ginmen ſich zum ſteten itz 
Vine ſsiebſte recht zu letzen / 
Und mit ihr ſich zu ergetzen / 

Derer Sieb und Tugend⸗Schein 
Uubertrifft die Sdlen Stein. 

| IV. 


Nehm Er Seine Troͤſterin / 

Den Zucht⸗Spiegel / Euſt⸗Bewinn / 
Die Dopplirung Seiner Nreude / 
Krligerin / der Augen Weyde / 

Die aus ieb den Arm ſtreckt dar / 
Sich zu haͤſen / als ein Paar. 
V 


Ach ſchaut / wie rau rügerin 
Wiebt dem Giebſten gantz ſich hin? 
1 Die verſpricht Ihm treues lieben / 


EU 


Und erwartet gleiches ben / PR 
Drum hatendlich Sie erwehlt / 
Was heut Seel mit Seel vermählt. 
VI 


Gebet beyde lange geit 
Friſch / in Nried und Einigkeit! 
Bottes Snad muß ob Euch ſchweben 
Im beglüͤckten Shren⸗Geben! 
Bluͤhet / wachſt / nehmt immer zu 
hne Pag / bey ſteter Ruh! 
| V 


II. 
Sions Schirm wend Hertzeleyd / 
Auch was Plutons gift ausſtreut! 


Sauter gereudmuß Luchumringen⸗ 


Neftors Alter für Zuch bringen / 
Biß Ihr Lure Beßrung ſeht / 
Und für BD es Stuhle ſteht! 
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